
NATURPARKE IN NORDRHEIN-WESTFALEN

Erkunden, Erleben, Entspannen 



Mit einem Anteil von 45% bedecken zwölf Naturparke fast die 

Hälfte der Landesfläche in NRW. Naturparke sind großräu­

mige Gebiete, die größtenteils Landschaftsschutz­ und Natur­

schutzstatus aufweisen und vorwiegend kommunal finanziert 

werden. Die gesetzlichen Aufgaben dieser Großschutzgebiete 

sind im Bundesnaturschutzgesetz und dem entsprechenden 

Landesgesetz festgehalten und lassen sich in vier überge­

ordneten Themenbereiche Naturschutz, Tourismus, Bildung 

 (Umweltbildung und BNE) und Entwicklung gliedern. 

NATUR BEWAHREN, ERLEBNISSE ERMÖGLICHEN
Im Zentrum der Arbeit der Naturparke steht die Wechsel­

beziehung zwischen Menschen und Umwelt, was bedeutet, 

dass Naturparke Natur und Landschaft mit und für den Men­

schen bewahren und entwickeln. Im Sinne eines nachhal­

tigen Tourismus schaffen Naturparke zahlreiche Möglichkei­

ten zur Naherholung, betreiben Umweltbildung, sorgen für 

den Schutz von Natur und leisten einen wesentlichen Beitrag 

zur nachhaltigen Regionalentwicklung. Viele Maßnahmen 

der Naturparke zielen auf die Entwicklung zukunftsfähiger 

 Lösungen im Sinne der globalen  Nachhaltigkeitsziele ab, um 
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den Mehrwert für die  lokale Bevölkerung sowie für Gäste in 

Form einer  intakten  Natur­ und Kulturlandschaft zu erreichen. 

MODERATOREN DER REGION 
Die regionale und interkommunale Zusammenarbeit der 

jeweiligen Akteure u.a. aus Naturschutz, Land­, Forst­ und 

Wasserwirtschaft, Tourismus, Kommunen, Gewerbe und 

Kultur findet in und durch die jeweiligen Naturparke statt. 

In dieser Funktion als Netzwerker und „Moderatoren der 

Re gionen“ stellen sich die Naturparke als  Modellregionen 

nachhaltiger Entwicklung den gesellschaftlichen und globa­

len, aber insbesondere auch regionalen Herausfor derungen. 

Die Arbeit und das Angebot der Naturparke steigern die 

Lebensqualität in den jeweiligen Regionen und werten die 

Naturräume auf, sei es über Naturschutzmaßnahmen, 

 Besucherlenkung, Naturerlebnisangebote oder regionale 

Produkte. Viele Menschen profitieren – teils unbewusst – von 

dieser Arbeit, indem sie beispielsweise die touristische Infra­

struktur wie Wander­ und Radwege nutzen, auf regionalen 

Märkten und in (Hof­)Läden einkaufen können, das kulturelle 

Angebot sowie Bildungsangebote besuchen oder einfach die 

naturnahe Landschaft genießen. 

Naturparke
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121   Teutoburger Wald | Eggegebirge
2   Arnsberger Wald
3   Diemelsee
4   Sauerland Rothaargebirge
5   Bergisches Land
6   Siebengebirge
7   Rheinland
8   Nordeifel
9   Schwalm-Nette

10   Hohe Mark 
11   Natur- und Geopark TERRA.vita
12   Dümmer

ZWÖLF NATURPARKE, ZWÖLF PROJEKTE
Um den Wert der Naturparkarbeit besser erkennbar und nachvollziehbar zu machen, werden im Folgenden konkrete Projekte der 

zwölf nordrhein­westfälischen Naturparke vorgestellt. Sie geben punktuelle Einblicke in die Arbeitspraxis und stehen für die Themen­ 

und Aufgabenvielfalt, die Naturparke in ihrer Funktion als Großschutzgebiete abdecken.

KOORDINIERUNGSSTELLE DER NATURPARKE
Im Frühjahr 2020 wurde vom Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur­ und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein­West­

falen die Finanzierung der Koordinierungsstelle für drei Jahre beschlossen, um die Arbeit der Naturparke zu unterstützen. Ziel ist, die 

Vernetzung der Naturparke untereinander zu fördern und sie einer breiten Öffentlichkeit über den gemeinsamen Auftritt bekannter zu 

machen. Im Fokus sind auch zentrale Querschnittsthemen wie die BNE, Klimawandel und ­anpassung sowie Erhalt der Biodiversität, 

denen sich Naturparke in ihrem Arbeitsalltag widmen. 

Informationen zu allen Naturparken in NRW sowie über die Arbeit der Koordinierungsstelle finden Sie unter www.nrw.naturparke.de.

© Naturparke NRW
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Koordinierungsstelle der Naturpark in Nordrhein-Westfalen

c/o Zweckverband Naturpark Rheinland

Lindenstraße 20

50354 Hürth

Maja Röse
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© Naturpark Teutoburger Wald

NATURPARK 
TEUTOBURGER WALD 
EGGEGEBIRGE 
Familien im Freien 
Im Naturpark Teutoburger Wald/Eggegebirge 

steht die Familienzeit im Mittelpunkt. Interak­

tive Lehrpfade mit Maskottchen Teutus, Rätsel­

parkours und Schatzsuchen laden zu zahllosen 

Familienabenteuern ein. Analog in Erlebnis­

karte, Broschüre oder Einzelflyern, digital auf 

den Seiten familienzeitnatur.de und naturpark­

kindertour.de sowie auf Facebook findet Klein 

und Groß abwechslungsreiche Ausflugstipps in 

die Natur.

www.naturpark-teutoburgerwald.de

NATURPARK 
ARNSBERGER WALD 
Wanderwegweisung im 
Naturpark Arnsberger Wald
Im Sinne einer nachhaltigen Besucherlenkung, 

wird in interkommunaler Zusammen arbeit mit 

den Städten und Gemeinden Arnsberg, Möh­

nesee, Warstein und Rüthen eine gemein same 

Wanderwegweisung erstellt. Mit dem Ziel 

wandersichere und attraktive Naturerlebnisse 

zu schaffen, werden unter Berücksichtigung 

von naturschutzfachlichen, eigentumsrecht­

lichen und infrastrukturellen Gesichtspunkten 

die Wegweiserstandorte in enger Abstimmung 

mit einem spezialisierten Planungsbüro fest­

gelegt und umgesetzt.

www.naturpark-arnsberger-wald.de

© Daniel Schröder, Naturpark Arnsberger Wald



© Naturpark Sauerland Rothaargebirge

NATURPARK DIEMELSEE
Kooperationen für den  Verbund  der Bergheiden im Sauerland
Zum Erhalt und Wiederherstellung von Bergheiden und Borstgrasrasen führt der Naturpark Diemelsee 

mit dem Naturpark Sauerland Rothaargebirge ein erfolgreiches Kooperationsprojekt durch. Gemeinsam 

mit Partnern wie der Biologischen Station HSK, der Universität Osnabrück und vor allem regionalen 

Schäfer:innen werden diese seltenen, international bedeutsamen, europaweit geschützten und charak­

teristischen Lebensräume des Sauerlandes gesichert. Erleben Sie diese Landschaft live vor Ort!

www.naturpark-diemelsee.de  
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NATURPARK SAUER-
LAND ROTHAARGEBIRGE 
Genuss aus dem Naturpark 
In einem gemeinsamen Projekt mit der Süd­

westfalen Agentur, den Tourismusverbänden 

sowie den acht LEADER­Regionen im Natur­

parkgebiet fördert der Naturpark Sauerland 

Rothaargebirge die Regionalvermarktung. 

Neben der Vorstellung von regionalen Produkt­

herstellern im Einkaufsführer „Einkaufen direkt 

NEBENAN“, unterstützt das Projekt auch die 

Zusammenarbeit zwischen regionalen Produ­

zenten und Gastronomiebetrieben in Form von 

„Gastro­Messen“ oder dem Kochbuch „Genuss 

aus dem Naturpark“, welches nicht nur die 

Naturparkteller präsentiert, sondern auch zu 

einer kulinarischen Reise durch den Naturpark 

anregt.  

www.naturpark-sauerland-rothaarge-
birge.de



NATURPARK 
BERGISCHES LAND 
Qualität für‘s Radfahren 
im Bergischen Land 
Seit 2017 betreut der Naturpark in zwei Land­

kreisen über 1.000 km Radwege, die mit  Hilfe  

von 25 ehrenamtlichen Wegepatinnen und 

­paten kontrolliert und überprüft werden. 

Auftretende Mängel werden zeitnah mit den 

Partnern (z.B. Kommunen, Landesbetrie­

ben, Verbänden, usw.) behoben. Das gesamte 

Radwegenetz wird permanent durchleuchtet, 

um Routenverläufe zu optimieren. Damit die 

Orientierung nie verloren geht und das Natur­

erlebnis zum Genuss wird. 2018 gab es dafür 

den Deutschen Fahrradpreis.

www.naturparkbergischesland.de

© Daniel Schröder, Naturpark Arnsberger Wald © Naturpark Siebengebirge

NATURPARK 
SIEBENGEBIRGE
Schutz durch Lenkung – 
eine Win-Win-Situation
 

Der Naturpark Siebengebirge ist für seine be­

sonders artenreiche Wildnis­ und Naturschutz­

gebiete bekannt und daher hoch attraktiv für die 

Bevölkerung der angrenzenden Ballungsräume. 

Um Nutzung und Schutz in Einklang zu bringen, 

entwickelten Mitarbeiter:innen des Naturparks 

gemeinsam mit Expert:innen ein Beschilde­

rungssystems, das die Lenkung der Erholungs­

suchenden zum Ziel hat, um die besonders 

schützenswerten Bereiche zu entlasten und 

dort hohes Besucheraufkommen zu vermeiden. 

Auf die Schutzgebietskategorien angepasste 

Kennzeichnungen machen Interessierte auf die 

sensiblen Ökosysteme aufmerksam und werben 

für den Schutz der heimischen Flora und Fauna.

www.naturpark-siebengebirge.de 
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© Rhein-Erft-Kreis

NATURPARK NORDEIFEL 
Licht aus. Himmel an.
Der Naturpark Nordeifel ist eine wahre SternenLandschaft, die Jung und Alt urtypisch fasziniert. Nur 

60 km vor Köln können wir dort die Milchstraße noch mit  bloßem Auge bewundern, eine Seltenheit im 

dichtbesiedelten Mitteleuropa. Das macht den Sternenhimmel rund um den Sternenpark Nationalpark 

Eifel zu einem hochwertigem touristischen Alleinstellungsmerkmal. Der Schutz der  natürlichen Nacht 

berührt viele Lebensbereiche und ist ein wichtiges Zukunftsthema, zu dem schonender  Umgang mit 

Ressourcen, Bildung, Gesundheit, Erholung sowie die Gestaltung unserer vertrauten Heimat gehören. 
 

www.naturpark-eifel.de  

NATURPARK 
RHEINLAND 
Nachhaltigkeit fördern, 
(er)leben und verstehen
Seit 2017 ist der Naturpark Rheinland eines von 

25 Regionalzentren für Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE) im Landesnetzwerk NRW 

und damit ein bedeutender außerschulischer 

Lernort, der für sein Bildungsangebot über­

regional bekannt ist. In Zusammenarbeit mit 

regionalen Partnern findet an den BNE zertifi­

zierten Naturparkzentren aktive Umweltbildung 

nach den Grundsätzen von BNE und der Natur­

erlebnispädagogik statt. Die Bildungsange bote  

dieser außerschulischen Lernorte zielen  darauf 

ab, den Verstehens­ und Wissens horizont zu 

erweitern und die Auswirkungen des eigenen 

Handelns auf die Welt zu verstehen und dadurch 

verantwortungs volle Entscheidungen zu treffen.

www.naturpark-rheinland.de 



NATURPARK 
SCHWALM-NETTE
Netzwerk Naturpark-Kitas - 
Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung (BNE)
BNE ist seit 2018 eine gesetzliche Aufgabe 

der Naturparke. Das Projekt Naturpark­Kita 

ermöglicht Kindergartenkindern nach den 

BNE­Kriterien originale Natur­, Kultur­ und 

Heimaterfahrungen spielerisch zu erlernen. 

Naturpark­Kitas veranschaulichen Kindergar­

tenkindern die regional typischen Lebensräu­

me der Tier­ und Pflanzenwelt. 

www.npsn.de

© Naturpark Schwalm-Nette

 

NATURPARK HOHE MARK 
Vom Vater Rhein durch grüne Wildnis und flammende Heide – 
der Fernwanderweg Hohe Mark Steig – Münsterland, 
Niederrhein und das nördliche Ruhrgebiet erleben. 
Über sechs Etappen erleben Wander:innen die reizvollen Landschaften im Naturpark Hohe Mark. Durch 

arten reiche Waldgebiete und attraktive Heiden, entlang der Flüsse Stever und Lippe führen vorwiegend 

naturbelassene Wege. Diese geben Naturfreunden einmalige Einblicke in die Tier­ und Pflanzenwelt. 

 Tagesgäste kommen auf  den neu angelegten Rundwegen namens „Landstreifer“ auf ihre Kosten, die zu 

den regionalen Highlights führen. Lassen Sie die Natur auf sich wirken im Naturpark Hohe Mark!

www.naturpark-hohe-mark.de
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© Cornelia Kleemann, Natur- und Geopark TERRA.vita

NATUR- UND GEOPARK 
TERRA.VITA
Rund um den Kalksteinbruch 
in Lengerich
Wer sich auf den Natur­ und Geopfad begibt, 

sieht auf den ersten Blick: die Landschaft ist 

von industriellem Kalkabbau geprägt. Wie 

an einer Perlenkette reihen sich Steinbrüche 

am südlichen Kamm des Teutoburger Wal­

des  aneinander. Bei genauem Hinschauen of­

fenbart sich die ganze Vielfalt und Schönheit 

dieser  Landschaft. 14 Pfadstationen entlang 

des 8,6 km langen Rundwanderweges len­

ken  die Aufmerksamkeit des Betrachtenden 

auf  Natur­ und Kultur­Themen, wie regionale 

 Bedeutung des Bergbaus, historische Nutzung 

der Wälder u.v.m. Sie sind herzlich eingeladen, 

mit uns auf diese spannende Reise zu gehen!

www.geopark-terravita.de

NATURPARK DÜMMER 
Natur für Alle! 

Zusammen mit den Gemeinden im Naturpark 

sind viele Maßnahmen der Barrierefreiheit 

für ver schiedene Sinnesbeeinträchtigungen 

umgesetzt worden. Tastmodelle zum Sehen, 

 Audioinfopunkte zum Hören, Picknickplätze zum 

Rasten, ein schwimmender Rollstuhl für den 

Strand und der Geländerollstuhl „ZOOM“ stehen 

zur Verfügung und lassen Inklusion und Integra­

tion zur gelebten Wirklichkeit werden. Umwelt­

bildungsmaterialien in Leichter  Sprache und 

eine Website im barrierefreien Design gehören 

ebenfalls dazu, damit sich alle Menschen dazu 

gehörig fühlen können. Wir packen es weiter an!

www.naturpark-duemmer.de

© Mohssen Assanimoghaddam
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